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Proxima Centauri System 
Technische Daten & Kontext

Stern - Eigenschaftten

Proxima Centauri ist ein Roter Zwergstern vom Spektraltyp 
M5.5Ve und Teil des Alpha Centauri Systems. Seine Masse 
beträgt ca. 0,12 Sonnenmassen, sein Radius etwa 0,14 
Sonnenradien.

Die effektive Oberflächentemperatur wird auf rund 3.040 K 
geschätzt, sein Alter beträgt etwa 4,85 Milliarden Jahre. Die 
Leuchtkraft liegt bei einem sehr kleinen Bruchteil der 
Sonnenleuchtkraft, wodurch die habitabele Zone stark nah 
am Stern liegt.

Proxima Centauri ist ein sogenannter Flare-Star: 
gelegentlich schießen enorme Flares empor, die kurzzeitig 

Proxima Centauri  b und sein Mond (© 2066 Interstel lar)
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seine Helligkeit drastisch erhöhen und ionisierende 
Strahlung – UV, Röntgen – freisetzen. Diese Aktivität wirkt 
sich stark auf die Atmosphärenbeständigkeit von Planeten 
im nahen Orbit aus.

Proxima Centauri b – bekannte Parameter:

- Entfernung zum Stern: ca. 0,0485 Astronomische 
Einheiten (≈ 7,25 Millionen Kilometer)

- Umlaufdauer: etwa 11,2 Erdtage

- Masse: mindestens etwa 1,17 Erdmassen; könnte etwas 
stärker sein, je nach Orbitalneigung.

- Radius: geschätzt bei rund 1,1 Erdradien, wenn dichte und 
Composition ähnlich wie Erde.

-  Klima: Gleichgewichtstemperatur ohne Treibhauseffekt 
etwa −39 °C (234 K) ; tatsächliche Oberflächentempera-

Proxima Centauri  b und sein Mond (© 2066 Interstel lar)
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turen stark abhängig von Atmosphärenzusammensetzung 
und ggf. gebundener Rotation.

Bedingungen und Herausforderungen

Der Planet ist gebunden rotierend, das heißt: eine Seite 
immer zur Sonne, eine Seite immer im Dunkel.

Intensiver Sternwind, häufige UV- und Röntgenstrahlung 
durch Flares bedrohen Atmosphärenbestand und biologi-
sche Substrate.

Atmosphärendruck und tatsächliche Zusammensetzung 
ungesichert – Modellannahmen reichen von dünner, teils 
ionisierter Atmosphäre bis hin zu dichter, schußresistenter 
Atmosphäre mit Potenzial für Treibhauswirkung.

Mond

Für Zwecke der Projektdaten in Dokumenten rund um das 
Theta-Array wurde bestätigt, dass Proxima Centauri b einen 
kleinen Mond verfügt, der in etwa 0,01 Erdmassen wiegt 
und einen Durchmesser von etwa 3.800 km aufweist – 
vergleichbar mit dem Mond der Erde. Der Mond wird 
„Proxima b-Iota“ genannt.

- Umlaufbahn: ca. 100.000 km Abstand vom Planeten, 
elliptisch leicht exzentrisch (Exzentrizität ~0,05)

- Oberfläche: überwiegend felsig, mit Kraterregionen, 
verharrte Lavafelder. Keine sichtbare Atmosphäre, höchs-
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tens transienter feiner Staub und gesättigte Gase in 
Kraterabdrücken.

Strategische Bedeutung & Schlussfolgerungen

Die Nähe von Proxima Centauri zum Sonnensystem (ca. 
4,24 Lichtjahre) macht es zu einer der klaren Zielregionen 
für interstellare Missionen. Aufgrund seiner Eigenschaften 
(Roter Zwerg, enge habitable Zone, Flare-Aktivität) bietet 
das System sowohl hochriskante als auch hochpotente 
Chancen.

Das hypothetische Vorhandensein von „Proxima b-Iota“ 
erhöht die strategische Flexibilität und Forschungstiefe: 
Beobachtern und Missionen bietet er einen zusätzlichen 
Fixpunkt für Navigation, Sensorik und Überwachung.
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Klassifizierung und Überblick

Proxima Centauri b gilt nach gängiger Nomenklatur als 
erdähnlicher Exoplanet innerhalb der habitablen Zone des 
Proxima-Centauri-Systems. Eine genaue Betrachtung zeigt 
jedoch, dass die dortigen Umweltbedingungen in kaum 
einem Punkt mit den terrestrischen Standards vergleichbar 
sind.

Der Planet weist eine gebundene Rotation auf, das heißt: 
eine Seite steht permanent im Licht seines Zentralsterns, 
die andere in vollständiger Finsternis. Diese Besonderheit 
erzeugt extreme klimatische Gegensätze, die jede Form 
von Exploration erheblich erschweren.

Methanwolken von Proxima Centauri  b (© 2058 Interstel lar)

Proxima Centauri b
Umwelt- und Klimabedingungen
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Tag- und Nachtseite

Die Tagseite des Planeten ist permanent der Strahlung von 
Proxima Centauri ausgesetzt. Vergleichbar mit den Bedin-
gungen der Venus, jedoch bei noch höheren Oberflächen-
temperaturen, entstehen dort Werte, die jegliches 
organisches oder technisches Material binnen Minuten 
zerstören würden. Im Gegensatz dazu herrschen auf der 
Nachtseite Temperaturen von bis zu –200 °C, was eine 
Umgebung von nahezu absoluter Unwirtlichkeit schafft. In 
dieser Region bildet sich eine Landschaft aus kilometer-
dicken Eisschichten, durchzogen von Rissen und Struk-
turen, die sich kontinuierlich durch tektonische Spannun-
gen verändern.

Die Dämmerungszone

Zwischen den beiden Extremen existiert eine schmale 
Übergangsregion – die sogenannte Dämmerungszone. Sie 

Erkaltete Lava und Methanregen in der Dämmerungszone (© 2066 Farpoint)
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erstreckt sich über eine Breite von etwa 500 Kilometern 
entlang der planetaren Terminatorlinie. Innerhalb dieses 
Bereichs sind die Bedingungen weniger feindlich, wenn 
auch keineswegs stabil. Tatsächlich reduziert sich die Zone 
lebensfähiger Parameter auf einen Gürtel von etwa 60 
Kilometern. Nur dort ist es möglich, Habitate oder 
wissenschaftliche Stationen anzulegen, ohne auf perma-
nente Hochsicherheits-Schutzmaßnahmen angewiesen zu 
sein.

Atmosphäre und Wetterphänomene

Die Atmosphäre von Proxima Centauri b ist durch eine 
dichte Wolkendecke geprägt, die in Höhenlagen von unter 
100 Kilometern nahezu undurchdringlich erscheint. Diese 
Wolken bestehen überwiegend aus Methantröpfchen, die 
durch starke Konvektion und planetare Winde in Bewegung 
gehalten werden.

Metamorphes vulkanisches Gestein (© 2066 Farpoint)
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Geschwindigkeiten von mehreren Hundert Stundenkilometern 
sind dokumentiert. Die Folge sind Sturmformationen, die 
sich zu gigantischen Strukturen auftürmen und die Atmos-
phäre in ein permanentes Chaos versetzen. Interessanter-
weise tragen diese Stürme zu einer teilweisen Stabilisierung 
der Übergangszonen bei: Durch die gleichmäßige Umvertei-
lung von Wärme zwischen Tag- und Nachtseite sind die 
klimatisch nutzbaren Regionen größer, als es ohne die 
Wolkenbarriere möglich wäre.

In den habitablen Zonen selbst herrscht ein instabiles, aber 
überlebensfreundliches Klima: Temperaturen um 46 °C, 
hoher Luftdruck von durchschnittlich 1,6 bar, sowie stetiger, 
aber nicht lebensbedrohlicher Wind. Typisch sind langanhal-
tende Phasen von trübem, methanhaltigem Regen, der die 
Sichtweite drastisch reduziert und jede sensorische Aufklä-
rung behindert.

Geologie und Oberfläche

Die Oberfläche besteht überwiegend aus vulkanischem und 
metamorphem Gestein, durchzogen von tiefen Senken und 
Kratern. Vegetation im irdischen Sinne existiert nicht. Gele-
gentlich sind Strukturen sichtbar, die oberflächlich an Flechten 
oder Moose erinnern, deren biochemische Analyse jedoch 
noch aussteht. Diese Gebilde treten meist in geschützten 
Nischen auf und könnten Hinweise auf primitive endemische 
Lebensformen liefern.
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Habitate und ökologische Nischen

Die wenigen nicht lebensfeindlichen Zonen konzentrieren sich 
auf geologische Senken, die häufig mehrere Quadratkilo-
meter groß sind. Diese Senken bieten einen gewissen Schutz 
vor Windströmungen und beherbergen stabile Mikroklimata. 
Sie gelten als die wahrscheinlichsten Standorte für Explo-
rationen, Außenposten oder gar potenzielle Kontaktpunkte 
mit autochthonen Lebensformen.

Fazit

Proxima Centauri b ist ein Planet voller Gegensätze: simul-
tan lebensfeindlich und doch von faszinierender Relevanz für 
die Forschung. Die Dämmerungszone eröffnet begrenzte 
Möglichkeiten für operative Einsätze, während die extremen 
Wetter- und Klimabedingungen eine permanente Heraus-
forderung darstellen. Eine dauerhafte Präsenz auf der 
Oberfläche erfordert daher hochentwickelte Schutzsysteme.

Sturm auf der Oberf läche -  Übergangszone A (© 2066 Farpoint)
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Überblick

Die Identifizierung einer nicht-terrestrischen Lebensform 
auf Proxima Centauri b markiert einen Meilenstein in der 
interstellaren Forschung. Erstmals seit Beginn des 21. Jahr-
hunderts liegen belastbare Daten vor, die den Nachweis 
eines aktiven, makroskopischen Organismus außerhalb der 
Erde belegen. Grundlage dieser Erkenntnisse sind die Daten-
sätze der Interstellar-Sonde (2058) sowie der Nachfolge-
mission Plato (2078). Beide Operationen wurden maß-
geblich durch Graves Coroporation initiiert und stellen bis 
heute die zentralen Quellen unseres Wissensbestands über 
die sogenannte „Entität“ dar.

Biochemische Zusammensetzung

Die Entität zeigt eine biochemische Basis, die fundamental 
von terrestrischen Lebensformen abweicht. Statt auf wasser-
basierten Stoffwechselpfaden fußt ihre Existenz auf kom-
plexen Kohlenwasserstoffen mit hoher Methan-Affinität in 
einer stickstoffreichen Umgebung. In der extrem reduzie-
renden Atmosphäre des Planeten – dominiert von Methan, 
Ammoniak und molekularem Stickstoff – konnten keine 
Überschneidungen mit bekannten biochemischen Prozessen 
der Erde nachgewiesen werden.

Entität
Stand der Erforschung
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Mehrere standardisierte Expositionsreihen ergaben eine 
sofortige letale Wirkung auf terrestrische Organismen: schon 
minimale Mengen der freigesetzten organischen Radikale 
führten zu irreversiblen Zellschäden innerhalb weniger Minu-
ten. In Kombination mit der toxischen Gaszusammen-
setzung ergibt sich damit ein Umfeld, das für menschliches 
Leben absolut unbewohnbar ist.

Morphologie und Verhalten

Die Entität weist keine feste Gestalt auf und entzieht sich 
jeder klassischen Definition von Organismus oder Spezies. 
In ihrer Grundform manifestiert sie sich als zähflüssige, 
amorphe Masse, die in einem eng begrenzten Habitat inner-
halb des Dämmerungskorridors lokalisiert ist. Frühere An-
nahmen, es handle sich um statische Methan- oder Kohlen-
wasserstoff-Seen, konnten durch die Plato-Mission widerlegt 
werden.

Erstes Bi ld der Entität  (© 2066 Farpoint)



PROPERTY OF

CONFIDENTIAL!

GRAVES CORPORATION
A N Y  V I O LAT I O N  O R  P U B L I CAT I O N 
W I L L  B E  P RO S E C U T E D

FR M - N o  2 5 - 3 6 7

!

T h e t a - A r r a y - C o n f S e c . d x f

2 0 9 2 - 0 2 - 1 7

T A - 9 2 - 2 - 1 8 _ J C S _ 0 0 1

C O R P O R A T I O N

F I L E :

DAT E :

Lo g :

Die jüngsten Daten lassen vielmehr den Schluss zu, dass es 
sich um einen einzelnen Makro-Organismus handelt, dessen 
Struktur auf einem liquiden Nervensystem basiert. Dieses 
ermöglicht offenbar nicht nur die Aufrechterhaltung des 
amorphen Grundzustands, sondern auch die temporäre Aus-
bildung partiell fester Strukturen. Funktion und Zweck dieser 
temporären Verdichtungen bleiben bislang unklar, könnten 
jedoch mit Reizwahrnehmung, Nahrungsaufnahme oder rudi-
mentären Fortbewegungsmechanismen zusammenhängen.

Habitat

Die Entität ist ausschließlich in geologischen Senken des 
Dämmerungskorridors nachweisbar. Diese Regionen bieten 
durch ihren vergleichsweise stabilen Druck- und Temperatur-
rahmen die notwendigen Voraussetzungen für eine konti-
nuierliche Existenz. Typisch sind Flächen von mehreren 
Quadratkilometern, in denen die Entität über längere Zeit-

Entität  bi ldet  feste Strukturen aus (© 2066 Farpoint)
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Entität  bi ldet  feste Strukturen aus (© 2066 Farpoint)

Strukturen können Hunder te Meter lang werden (© 2066 Farpoint)
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räume hinweg nachgewiesen wurde. Außerhalb dieser Zonen 
existieren keinerlei Beobachtungen, was auf eine enge 
ökologische Bindung hindeutet.

Forschungsmissionen

Interstellar-Sonde (2058): Erste spektroskopische Hinweise 
auf abweichende biochemische Signaturen. Die Daten 
enthielten Unregelmäßigkeiten, die weder geologisch noch 
atmosphärisch erklärt werden konnten.

Farpoint-Sonde (2066): Vertiefende Untersuchungen bestä-
tigten die Hypothese aktiver organischer Prozesse, 
Identifikation einer makroskopischen Struktur.

Plato-Mission (2078): Einsatz orbitaler und planetarer 
Drohnensysteme führte zur erstmaligen visuellen Dokumen-
tation der Entität. Dabei wurde der flüssigkeitsbasierte 
Charakter des Organismus nachgewiesen. Mehrere Kontakt-
versuche mit autonomen Drohnen endeten mit dem voll-
ständigen Verlust der Systeme, vermutlich durch chemische 
Zersetzung.

Bewertung

Die Entität stellt nach aktuellem Forschungsstand keine er-
kennbare Intelligenzform dar, sondern erscheint als emergente, 
hochstabile Lebensstruktur in einer extrem unwirtlichen Um-
gebung. Ihre Biochemie ist mit terrestrischen Prozessen 
inkompatibel, ihr Habitat eng begrenzt, ihre Interaktions-
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fähigkeit bislang rein reaktiv. Für die Graves Corporation 
bleibt die Entität jedoch ein zen-trales Forschungsobjekt – 
sowohl aufgrund ihrer Einzigartigkeit als auch wegen der 
potenziellen technologischen Anwendungen, die sich aus 
dem Verständnis ihrer biochemi-schen und strukturellen 
Mechanismen ableiten lassen.

Entität  von oben (glatte Strukturen rechts)  (© 2066 Farpoint)
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Vertraulich – Graves Corporation Executive Directive

Koordinator: John C. Sharpe

Projektbezeichnung: TYC-01

Ziel: Wiederherstellung der technologischen und ökonomi-
schen Führungsposition von Graves Corporation im inter-
stellaren Sektor

1. Ausgangslage

Nach dem Verlust der Plato im Orbit von Proxima Centauri b 
steht Graves Corporation  vor einer entscheidenden Bewäh-
rungsprobe. Das Verschwinden der Mission – in Fachkreisen 
wie Öffentlichkeit gleichermaßen als „Plato-Desaster“ 
bezeichnet – hat zu erheblichen Reputationsschäden geführt 
und dem Hauptkonkurrenten Chronos Industries eine nicht 
zu unterschätzende strategische Angriffsfläche eröffnet.

Die Tycho wurde als unmittelbare Antwort auf diese Heraus-
forderung entwickelt: ein Flaggschiff der interstellaren 
Raumfahrt, das sowohl technisch als auch organisatorisch 
den Maßstab für die kommenden Jahrzehnte setzen soll.

Missionsbriefing
Interstellare Operation „Tycho“
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2. Offizieller Auftrag

Die Tycho hat den Auftrag, innerhalb von 12,5 Jahren Flugzeit 
(Reisegeschwindigkeit 0,3 c) das Proxima-Centauri-System 
zu erreichen. Zielsetzungen sind:

- Lokalisierung der Plato: Aufklärung des Verbleibs des 
Schiffs und seiner Crew.

- Sicherung wissenschaftlicher Erkenntnisse: Rückführung 
sämtlicher Missionsdaten, Proben und Aufzeichnungen der 
Plato.

- Validierung des biologischen Befunds: Bestätigung oder 
Widerlegung der Hypothese einer makroskopischen extra-
terrestrischen Lebensform („Entität“) im Dämmerungs-
korridor von Proxima b.

- Reputationserhalt: Wiederherstellung der Glaubwürdigkeit 

Oberf läche von Proxima Centauri  b (© 2066 Farpoint)
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von Graves Corporation als führende Instanz im Bereich der 
interstellaren Exploration.

3. Inoffizielle Zielsetzung

Die Tycho ist nicht ausschließlich ein Such- und Rettungs-
schiff. Ihre wahre Aufgabe besteht darin, die Graves Corpo-
ration nachhaltig gegen die wachsende Expansion von 
Chronos Industries zu positionieren. Während Chronos in 
den Bereichen Nanotechnologie und Ressourcenextraktion 
an Boden gewinnt, zielt Graves auf den ultimativen Wett-
bewerbsvorteil: den Erstkontakt mit einer außerirdischen 
Lebensform.

Die Tycho dient somit als Instrument ökonomischer Macht-
sicherung, politischer Dominanz und technologischem 
Vorsprung.

4. Sicherheitsarchitektur – Implementierung von „Kate“

Ein Kernaspekt der Mission ist die Implementierung der 
holografischen Sicherheits-KI KATE (Kinetic AI for Tactical 
Enforcement). Kate wurde speziell für die Tycho entwickelt 
und stellt eine kontrollierte, manipulierte Weiterentwicklung 
bestehender KI-Systeme dar.
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Ihre Hauptaufgaben sind:

- Sicherheitsgarantie: Aufrechterhaltung von Ordnung und 
Schutz der über 3.000 Passagiere während der gesamten 
Missionsdauer.

- Kontrolle kritischer Systeme: Permanente Überwachung 
der Lebenserhaltung, Navigation und Reaktorleistung.

- Erstkontakt-Szenarien: Absicherung der Passagierinter-
aktion mit nicht-terrestrischen Lebensformen. Kate ist 
befähigt, im Rahmen autonomer Protokolle kommunikative 
und defensive Maßnahmen zu ergreifen.

- Loyalitätssicherung: Durch gezielte Anpassung ihrer 
Quanten-Matrix wurde sichergestellt, dass Kate ausschließ-
lich den Interessen der Graves Corporation verpflichtet ist.

Testvisual isierung KATE (© 2092 Graves)



PROPERTY OF

CONFIDENTIAL!

GRAVES CORPORATION
A N Y  V I O LAT I O N  O R  P U B L I CAT I O N 
W I L L  B E  P RO S E C U T E D

FR M - N o  2 5 - 3 6 7

!

T h e t a - A r r a y - C o n f S e c . d x f

2 0 9 2 - 0 2 - 1 7

T A - 9 2 - 2 - 1 8 _ J C S _ 0 0 1

C O R P O R A T I O N

F I L E :

DAT E :

Lo g :

5. Bedeutung der Mission

Der Erfolg der Tycho wird definieren, wer die Zukunft der 
interstellaren Expansion gestaltet. Die Wiedergewinnung der 
Daten der Plato und die mögliche Bestätigung intelligenten 
außerirdischen Lebens würden Graves Corporation  eine mono-
polartige Stellung sichern – in Wissenschaft, Politik und 
Wirtschaft.

Die Mission ist damit kein wissenschaftliches Experiment, 
sondern ein strategischer notwendiger Schritt.

6. Persönliche Erklärung

„Die Tycho ist die Antwort auf das größte Risiko unserer 
Firmengeschichte. Ihr Erfolg bedeutet nicht nur die Wieder-
herstellung unserer Reputation, sondern den Aufstieg von 
Graves Corporation zur unumstrittenen ersten Macht im All. 
Ich werde persönlich die Einhaltung jedes Protokolls 
überwachen – und Kate wird unsere Garantie sein, dass 
nichts und niemand diese Mission gefährdet.“

— John C. Sharpe, Projektkoordinator TYC-01
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1. Ausgangspunkt

Die im Dämmerungskorridor von Proxima Centauri b 
identifizierte Entität stellt den ersten bestätigten Nachweis 
makroskopischen außerirdischen Lebens dar. Ihre außer-
gewöhnlichen Eigenschaften – strukturelle Plastizität, 
metabolische Variabilität und die Fähigkeit, anorganische 
wie organische Substrate gleichermaßen aufzunehmen und 
zu reorganisieren – eröffnen ein Spektrum möglicher 
Nutzungsformen, das weit über konventionelle Biotechno-
logie hinausgeht.

Graves Corporation hat frühzeitig die Notwendigkeit erkannt, 
nicht lediglich die Existenz der Entität zu bestätigen, 
sondern deren Potenziale systematisch zu erschließen. Die-
ses Vorhaben ist unter dem Programmnamen HYDRANET 
klassifiziert. Offiziell deklariert als Forschungsinitiative in 
den Bereichen Terraforming, medizinische Anwendungen und 
xenobiologisches Risikomanagement, verfolgt HYDRANET 
tatsächlich das Ziel, die Entität in eine operative Ressource 
für ökonomische und geopolitische Dominanz zu trans-
formieren.

Strategische Potential
Der Entität
Vertraulich - Graves Corporation
Projekt: HYDRANET
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2. Primäre Nutzungskonzepte

a) Biologische Nanotechnologie und Ressourcentransfor-
mation

- Die Entität zeigt die Fähigkeit, heterogene Materialien auf-
zunehmen und in funktionale Strukturen umzuwandeln. 
Daraus ergeben sich folgende Potenziale:

- Selbstreparierende Bio-Katalysatoren: Integration der 
Entität in Schiffshüllen, Stationseinrichtungen und Habitat-
module, um Schäden autonom zu schließen.

Lunare Kolonie Mare Nubium (© 2091 Graves)
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- Ressourcenmultiplikator: Transformation von Abfallpro-
dukten und niederen Rohstoffen in energetisch oder indus-
triell nutzbare Substrate. Müll wird Energie; Gestein wird 
Legierung.

- Adaptive Materialien: Entwicklung von Hybridwerkstoffen, 
die ihre physikalischen Eigenschaften auf externe Stimuli 
abstimmen.

b) Kontrollierte biologische Waffentechnologie

- Die Fähigkeit der Entität, biologische Gewebe in kürzester 
Zeit zu infiltrieren und umzustrukturieren, eröffnet Sze-
narien für den militärisch-strategischen Einsatz:

- Subjugationssystem: Ein minimaler Tropfen der Entität 
genügt, um in Zielpopulationen einzudringen und diese voll-
ständig zu assimilieren.

- Infiltration ohne offene Gewalt: Anstelle militärischer 
Operationen könnten ganze Kolonien in ökonomisch 
steuerbare Einheiten transformiert werden.

- Systemische Gleichschaltung: Gegnerische Machtblöcke 
verlieren ihre Unabhängigkeit, sobald ihre Schlüsselpopu-
lationen „vereinheitlicht“ wurden.

- Graves Corporation würde so einen blutlosen Mecha-
nismus zur Machtausdehnung implementieren – und eine 
neue Form globaler wie interstellarer Kontrolle etablieren.
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3. Der Black-Swan-Ansatz

Graves Corporation versteht die Entität nicht als Risiko, 
sondern als singuläre Investitionschance. Während andere 
Konzerne ihre Ressourcen in schrittweise Innovation 
investieren, sichert Graves durch HYDRANET den Zugang zu 
einem disruptiven „Black Swan“-Ereignis: der biologischen 
Singularität.

- Wer die Entität kontrolliert, kontrolliert jede Welt, auf der 
sie existiert.

- Graves positioniert sich damit als alleiniger Akteur in einer 
ökonomisch wie kulturell post-humanen Zukunft.

Lunare Kolonie Mare Nubium -  Graves Research Site (© 2090)
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4. Entwicklungsphasen (Projekt HYDRANET)

Das strategische Roadmap-Szenario sieht folgende Imple-
mentierungsphasen vor:

- Jahr 1–10: Entdeckung, Isolation, Grundlagenforschung. 
Ziel: Biochemische Mechanismen verstehen, konservier-
bare Proben sichern.

- Jahr 10–20: Entwicklung von Kontrollsystemen (Containment, 
Trigger-Mechanismen, neuronale Schnittstellen).

- Jahr 20–40: Erste Anwendungen in isolierten Umge-
bungen – Projekt KRYO als Feldtest. Nutzung in geschlos-
senen Kolonien mit kontrollierter Demografie.

- Jahr 40+: Skalierte Integration in ökonomische Infrastruk-
turen (Kommunikationsnetze, Ressourcentransformation, 
Subpopulationen zur Machtsicherung).

5. Strategisches Fazit

Graves Corporation strebt nicht nach der Anbetung einer 
fremden Lebensform, sondern nach deren vollständiger 
ökonomischer und technologischer Domestizierung. Die 
Entität wird nicht als Bedrohung betrachtet, sondern als 
Spiegelbild menschlicher Ambition: ein Rohstoff, ein Werk-
zeug, ein System.
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